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6 Zeitschriftenformat: 
230 mm breit, 297 mm hoch

Satzspiegel: 
205 mm breit, 272 mm hoch

Druckverfahren: 
Offset

Erscheinungsweise: 
vierteljährlich

Anzeigenschluss: 
3 Wochen vor Erscheinen

Auflage: 
5.000 Exemplare

Leserschaft: 
Mitglieder der Jüdischen Gemeinde 
Frankfurt am Main, deutsch- 
landweit, USA und Israel, Stadt- 
verwaltung Frankfurt am Main, 
Staatskanzlei Hessen, einschlägige 
Bibliotheken deutschlandweit  
und international

magazin
der Jüdischen Gemeinde 
Frankfurt /M
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Seite 12

mmaaggaazziinn
ddeerr  JJüüddiisscchheenn  GGeemmeeiinnddee  
FFrraannkkffuurrtt  //MM

Amtliches Organ der Jüdischen Gemeinde Frankfurt am Main 
Dezember 2025 · 58. Jahrgang · Nr. 4 · 2,50 · 5786 תשפ“ה Euro

Fo
to

: H
an

ne
lo

re
 F

ör
st

er

mmaaggaazziinn
ddeerr  JJüüddiisscchheenn  GGeemmeeiinnddee  
FFrraannkkffuurrtt  //MM

Amtliches Organ der Jüdischen Gemeinde Frankfurt am Main 
September 2025 · 58. Jahrgang · Nr. 3 · 2,50 · 5785 תשפ“ה Euro

NACHGEFRAGT
Generalkonsulin Talya Lador-Fresher 
über die aktuelle Situation in Israel 

Seite 42 

ROSCH HASCHANA
Grußanzeigen ab Seite 64 

NACHGEFRAGT
Dr. Josef Schuster über 75 Jahre 
Zentralrat der Juden in Deutschland 

Seite 38

mmaaggaazziinn
ddeerr  JJüüddiisscchheenn  GGeemmeeiinnddee  
FFrraannkkffuurrtt!!  aamm  MMaaiinn

GEMEINDEPANORAMA 
Fünf Jahre Familienzentrum  
Seite 20

NACHGEFRAGT
Prof. Dr. Christoph Möllers 
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ART DAYS
Kunst und Kreativität von 
und für Gemeindemitglieder  
Seite 34

NACHGEFRAGT
Prof. Dr. Werner Weidenfeld 
über strategisches  
politisches Denken
Seite 42

PESSACH SAMEACH
Grußanzeigen ab Seite 64

danke für Ihr Interesse am Magazin 
der Jüdischen Gemeinde Frankfurt/M.   
Mit diesem Formular möchten wir 
Ihnen die Gelegenheit geben, auf 
einfache Weise Ihren Anzeigenauftrag 
abzuwickeln.

1. �Kreuzen Sie bitte das gewünschte Anzeigenformat mit Preis im Kästchen unter der Formatangabe an.
2. Anzeigentexte bitte auf einem Extrablatt beilegen.
3. Druckvorlagen – falls vorhanden – bitte beilegen.
4. �Technische Fragen oder Gestaltungswünsche? 

Wenden Sie sich bitte an: Frau Dr. Susanna Keval, Telefon: 069 / 55 81 62 
5. Dieser Auftrag wird nur mit Ihrer Unterschrift gültig.

Sehr geehrte Damen und Herren,



Anzeigenpreisliste  
für Feiertagsgrußanzeigen 2026magazin

der Jüdischen Gemeinde 
Frankfurt /M

Liebe Gemeindemitglieder,

das Magazin der Jüdischen Gemeinde Frankfurt erscheint zu den Feiertagen 
Pessach, Rosch Haschana und Chanukka sowie vor den Sommerferien. 

Wir laden Sie dazu ein, in den Feiertagsausgaben Ihrer Familie, Ihren Freunden 
und Verwandten Grüße zu bestellen.  
Wie Sie Ihre ganz persönlichen Glückwünsche umsetzen  
können, erfahren Sie umseitig.

Gerne können Sie in allen Ausgaben auch 
kommerzielle Anzeigen aufgeben.

Für die Rosch Haschana-Ausgabe 2026 bitten  
wir Sie, uns Ihre Anzeigenwünsche bis  
spätestens 3. August 2026 zuzusenden. 

Tel.: 069 / 76 80 36 - 100 
Fax: 069 / 76 80 36 - 149 
E-Mail: magazin@jg-ffm.de

Hinweise zur Datenverarbeitung durch die Jüdische Gemeinde Frankfurt 
K.d.ö.R.
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Dieser 
Information können Sie entnehmen, welche personenbezogenen Daten wir zu welchem 
Zweck im Zusammenhang mit der Anzeigenschaltung im Magazin der Jüdischen Ge-
meinde verarbeiten und welche Rechte Sie hinsichtlich des Schutzes Ihrer Daten haben.

1.	� Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen und des 
Datenschutzbeauftragten:
Verantwortlicher als Herausgeber der Zeitschrift „Magazin der Jüdischen  
Gemeinde Frankfurt“ ist:
Jüdische Gemeinde Frankfurt K.d.ö.R., verteten durch Benjamin Graumann (Vors.), 
Marc Grünbaum (Vors.), Dr. Rachel Heuberger, Dr. Daniel Korn und Boris Milgram, 
Westendstraße 43, 60325 Frankfurt am Main,  
E-Mail: mailto@jg-ffm.de, Tel.: +49 (0)69 768036100
Datenschutzbeauftragter der Jüdischen Gemeinde Frankfurt K.d.ö.R. ist:  
Rechtsanwalt Michael K. Arnon, Spichernstraße 15, 40476 Düsseldorf,  
E-Mail: kanzlei@arnon.de, Tel.: +49 (0)211 357054, Fax: +49 (0)211 369517

2.	 Verarbeitung personenbezogener Daten sowie Art, Zweck und deren Verwendung
Die Jüdische Gemeinde Frankfurt K.d.ö.R. verarbeitet folgende Daten im 
Zusammenhang mit der Anzeigenschaltung:
• Vorname, Nachname 
• Anschrift, Telefon-/Telefaxnummer, E-Mail-Adresse 
• Kontoverbindung 
• sonstige personenbezogene Daten (Inhalt der Anzeige, des Inserates). 
Die Verarbeitung der vorstehenden Daten ist zur Erfüllung unserer vertraglich 
übernommenen Pflichten zur Veröffentlichung eines Inserates erforderlich. 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Die Speicherung Ihrer Daten erfolgt so lange, wie dies für die Schaltung Ihrer Anzeige 
in der Gemeindezeitung erforderlich ist.

3.	 Weitergabe von Daten an Dritte
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten nur an Dritte weiter, wenn:
• �Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO ausdrückliche Einwilligung hierzu  

erteilt haben, 

• �die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur 
Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der 
Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, 

• �für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO eine 
gesetzliche Verpflichtung besteht, sowie 

• �dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO für die Abwicklung 
von Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist.

4.	 Betroffenenrechte
Sie haben das Recht:
• �gemäß Art. 16 DSGVO die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung  

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
• �gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personen

bezogenen Daten zu verlangen, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten 
Gründe zutrifft; 

• �gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personen
bezogenen Daten zu verlangen; 

• �gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 
der Jüdischen Gemeinde Frankfurt K.d.ö.R. mit Wirkung für die Zukunft zu widerru-
fen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen, sofern die Datenverarbeitung 
nicht zugleich auf eine andere Rechtsgrundlage gestützt werden kann; 

• �gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personen
bezogenen Daten einzulegen; 

• �gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 
können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes 
oder Arbeitsplatzes oder unseres Sitzes wenden.

5.	 Aktualität und Änderung dieser Datenschutzhinweise
Diese Datenschutzhinweise sind aktuell gültig und haben den Stand Februar 2019. 
Aufgrund Änderungen in der Datenverarbeitung oder aufgrund geänderter gesetz
licher oder behördlicher Vorgaben kann es notwendig werden, diese Datenschutz
hinweise zu ändern. 


